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§ 4 BekGG Statuten
 BekGG - BekenntnisgemeinschaftenG

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Die Statuten haben zu enthalten:

1. 1.Name der religiösen Bekenntnisgemeinschaft, welcher so beschaffen sein muß, daß er mit der Lehre der

religiösen Bekenntnisgemeinschaft in Zusammenhang gebracht werden kann und Verwechslungen mit

bestehenden religiösen Bekenntnisgemeinschaften mit Rechtspersönlichkeit und gesetzlich anerkannten

Kirchen und Religionsgesellschaften oder deren Einrichtungen ausschließt,

2. 2.Darstellung der Religionslehre, welche sich von der Lehre bestehender religiöser

Bekenntnisgemeinschaften nach diesem Bundesgesetz sowie von der Lehre gesetzlich anerkannter Kirchen

und Religionsgesellschaften unterscheiden muß,

3. 3.Darstellung der sich aus der Religionslehre ergebenden Zwecke und Ziele der religiösen

Bekenntnisgemeinschaft sowie Rechte und Pflichten der Angehörigen der religiösen

Bekenntnisgemeinschaft,

4. 4.Bestimmungen betreffend den Beginn der Mitgliedschaft und die Beendigung der Mitgliedschaft, wobei

die Beendigung jedenfalls gemäß § 8 Abs. 1 gewährleistet sein muß,

5. 5.Art der Bestellung der Organe der religiösen Bekenntnisgemeinschaft, deren sachlicher und örtlicher

Wirkungskreis, Sitz und Verantwortlichkeit für den staatlichen Bereich,

6. 6.Vertretung der religiösen Bekenntnisgemeinschaft nach außen,

7. 7.Art der Aufbringung der für die Erfüllung der wirtschaftlichen Bedürfnisse erforderlichen Mittel,

8. 8.Bestimmungen für den Fall der Beendigung der Rechtspersönlichkeit, wobei insbesondere sicherzustellen

ist, daß Forderungen gegen die religiöse Bekenntnisgemeinschaft ordnungsgemäß abgewickelt werden und

das Vermögen der religiösen Bekenntnisgemeinschaft nicht für Zwecke verwendet wird, die ihrer Zielsetzung

widersprechen.

2. (2)In den Statuten kann vorgesehen werden, daß auch örtliche Teilbereiche der religiösen

Bekenntnisgemeinschaft eigene Rechtspersönlichkeit erwerben können. In diesem Fall haben die Statuten

bezüglich der Teilbereiche zu bestimmen:

1. 1.Bezeichnung des örtlichen Wirkungsbereiches,

2. 2.eigene vertretungsberechtigte Organe,

3. 3.Bestimmungen betreffend den Rechtsübergang bei Auflösung dieses Rechtsträgers.

In Kraft seit 10.01.1998 bis 31.12.9999
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